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Geschätzte Eltern 
 
Die kältere Jahreszeit steht vor der Tür, damit verbunden ist die Saison der laufenden Nasen und ande-
rer Erkältungserscheinungen. Die Verunsicherung ist gross: Wie können Sie zwischen einer Erkältung 
und dem Virus unterscheiden? Das beiliegende Merkblatt soll Ihnen dabei helfen. 
 
Für die Zeit nach den Herbstferien beachten Sie bitte folgende Hinweise: 
 
Schutz und Hygienemassnahmen 
 
Wir alle wollen gesund bleiben und deshalb müssen auch wir alle unseren Beitrag leisten. Ganz zentral 
ist die Einhaltung der Hygiene- und Schutzmassnahmen. Wir werden diese mit den Kindern nochmals 
besprechen und durchsetzen. Bitte helfen Sie mit, indem Sie die Kinder auch im Freizeitbereich an die 
richtigen Verhaltensweisen erinnern. Dazu gehören insbesondere: 
 

- das regelmässige Händewaschen 
- das Einhalten des Abstands von 1.5 Metern 
- keine Hand, keine Faust, keine Umarmung (Begrüssung immer mit Abstand) 
-  

Als Schule nehmen wir unsere Vorbildfunktion so gut als möglich wahr und danken Ihnen, wenn Sie uns 
ausserhalb der Schule bei der Umsetzung der Schutzmassnahmen unterstützen. 
 
Vorgehen bei Krankheits- und Erkältungssymptomen bei Kindern und Jugendlichen 
 
Wie immer gilt, dass kranke Kinder die Schule nicht besuchen. Das beiliegende Merkblatt der Deutsch-
schweizer Volksschulämter Konferenz (DVK), welches in Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Ge-
sundheit (BAG) entstanden ist, soll Ihnen beim Entscheid helfen, ob Ihr Kind zu Hause bleiben muss oder 
in die Schule gehen darf. 
Schülerinnen und Schüler, welche in der Schule Krankheitssymptome zeigen (einfache Erkältungssymp-
tome zählen nicht dazu!), werden von der Lehrperson nach Rücksprache mit den Eltern nach Hause ge-
schickt. 
 
Wichtig: Es braucht im Kanton St. Gallen nach einem positiven Testergebnis keinen Entscheid des Kan-
tonsarztes, damit der Schulbesuch wieder möglich ist. Wenn die 10 Tage Isolation abgelaufen sind und 
der Allgemeinzustand gut ist, darf Ihr Kind wieder in die Schule. 
 
Uns ist bewusst, dass die Erkältungsfrage nicht einfach zu beantworten ist. Daher sind wir ganz beson-
ders auf Sie, liebe Eltern, und auf die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen angewiesen.  
 
Danke, wenn Sie sich zum Wohle Ihres Kindes und der ganzen Schule an diese Verhaltensregeln halten.  
 
Kontakt 
Wenden Sie sich bei Fragen bitte an die Klassenlehrperson Ihres Kindes oder an die Schulleitung.  
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Lichterschwemmen 
 
Der Schulrat hat entschieden, dass das Lichterschwemmen für die Kinder durchgeführt wird, sofern 
nicht von Bund oder Kanton strengere Massnahmen verordnet werden. Allerdings erfolgt dieser Brauch 
aufgrund der steigenden Coronafälle unter Ausschluss der Öffentlichkeit.  
 
Dies bedeutet, dass Sie als Eltern aber auch weitere Erwachsene nicht am Lichterschwemmen dabei 
sein können.  
 
Wir bedauern dies, da wir dieses Jahr das 40. Lichterschwemmen in Oberbüren bzw. das 15. Lichter-
schwemmen in Sonnental durchführen können. Doch die Gesundheit aller geht vor. Den Kindern wird 
der Brauch aber auch ohne erwachsene Zuschauer nachhaltig in Erinnerung bleiben. 
 
Wir möchten Sie also bitten, dass Sie Ihre Kinder nur bringen und wieder abholen. 
 
Oberbüren:  Montag, 16.11.2020, 17.30 Uhr   abholen ab 19.15 h 
Sonnental:  Donnerstag, 19.11.2020, 17.30 Uhr  abholen ab 19.15 h 
 
Pausenäpfel 
 
Ab Montag, den 02.11.2020 stellen wir wieder Pausenäpfel zur Verfügung. Während rund drei Wochen 
können die Kinder gratis einen Apfel in der Pause nehmen. Wir möchten Sie bitten, ihre Kinder zu er-
muntern, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. 
 
Risikoländer 
 
Denken Sie bitte daran, dass der Bund diverse Länder und Regionen als Risikoländer bezeichnet. Sollten 
Sie in der letzten Ferienwoche mit Ihren Kindern in einem Risikoland gewesen sein, müssen Sie und ihre 
Kinder nach der Einreise in die Schweiz für 10 Tage in Quarantäne. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Primarschulgemeinde  
Oberbüren-Sonnental 
 
 
Hansjörg Bauer 
Schulleitung 
 
 
 
 
 



Vorgehen bei Krankheits- und Erkältungssymptomen bei Kindern  
in Kindergarten und Primarschule (Zyklus 1 und 2)
Hinweise und Empfehlungen für Eltern

Wann muss Ihr Kind zuhause bleiben?
Wenn mindestens eines der rot markierten Symptome vorliegt. 
Symptome einer bekannten chronischen Erkrankung sind bei der Beurteilung nicht relevant.

Ihr Kind darf die Schule besuchen 

Fieber Starker Husten
Wenn nicht durch chronische 
Krankheit verursacht, z.B. 
Asthma 

Fieber
über 38.5 Grad

Ihr Kind bleibt zuhause
Die Klassenlehrperson benachrichtigen!

Dem Kind geht es ansonsten gutDem Kind geht es sonst gut Dem Kind geht es nicht gut

Tritt eine deutliche Besserung  
innerhalb von drei Tagen ein?

Ist Ihr Kind mindestens  
24 Stunden fieberfrei?

Nach Beendigung der Isolation

Weitere Schritte gemäss Anweisungen 
Contact Tracing, Betreuung durch behan-
delnde Ärztin / behandelnden Arzt.
Das Kind bleibt zuhause.

Zwischen Testabnahme und Mitteilung  
des Testergebnisses kein Schulbesuch! 

Das Testergebnis ist …

Merkblatt der Deutschschweizer Volksschulämter-Konferenz (DVK) als Orientierungshilfe

Wenn Test gemacht wird

Nein

Ja

Ja

positiv

negativ

Schnupfen und/oder Halsweh 
mit/ohne leichtem Husten 
ohne Fieber

In Zusammenarbeit  

mit dem Bundesamt 

für Gesundheit

Treten weitere Beschwerden auf?
 – Magen-Darm-Beschwerden
 – Kopfschmerzen
 – Gliederschmerzen
 – Verlust Geschmack- und Geruchssinn

Kontaktieren Sie die Ärztin/den Arzt 
Ihres Kindes. 
Die Ärztin/der Arzt entscheidet über das 
weitere Vorgehen, unter anderem ob ein 
Test gemacht werden muss. 

Nein

Ja

Ja

Wenn ein Kind mit Symptomen, die für COVID-19 sprechen könnten, engen Kontakt zu einer symptomatischen Person >12 hatte, sollte diese 
 Kontaktperson getestet werden. Ist der Test der Kontaktperson positiv, soll das symptomatische Kind ebenfalls getestet werden.

Stand: 28. September 2020
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